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Der „Gikay-Indoorcup“ geht in die vierte Runde und zählt so viele anmeldungen, wie noch nie.
157 spieler der altersklassen U11, U14 und U16 sind dabei. Die Matches laufen von Freitag bis sonntag.

EinTurnier auf Erfolgskurs
Von Markus Bienwald

Geilenkirchen.Mit einer Rekordbe-
teiligung startet am kommenden
Wochenende die inzwischen
vierte Auflage des „Gikay-Indoor-
cup“ im Tennis. „Wir haben 157
Meldungen, so viele wie noch nie
zuvor“, freut sichUlla Symens über
den Zuspruch zum Hallen-Tennis-
Turnier in Geilenkirchen. „Das be-
deutet gut 190 Matches, denn wir
spielen Haupt- und Nebenrunden
in den AltersklassenU11, U14 und
U16“, führt sie weiter aus.

Fester Platz im Jahresablauf

Dochnicht nur dieGeilenkirchen-
erin Ulla Symens, die neben ihrer
Tätigkeit für den Tennisverband
Mittelrhein (TVM) auch beim hie-
sigen Tennisclub Rot-WeißGeilen-
kirchen viele Fäden in der Hand
hält, sitztmit amTisch derOrgani-
satoren, sondern auch Thomas
Gronymus und Thomas Batsch.
Wenn von Freitag, 11. November,
bis einschließlich Sonntag, 13.No-
vember, auf den Courts des Sport-
parks Loherhof die Filzkugel fliegt,
gibt es neben vielen Ehrenamtlern
auch Sponsoren, ohne die das

Ganze nichtmöglich wäre.
Ein lokaler Sponsor ist die Hein-

richs-Gruppe. Vertreter Matthias
Heinrichs freut sich, dass das at-
traktive Turnier schon nach zwei
Jahren einen festen Platz im Jah-
resablauf der Jugendspieler gefun-
den hat. „Hier gehen die besten
Spieler der Region anden Start“, so
Heinrichs, und damit meint er
nicht nur die deutsche Seite. Auch
aus den benachbarten Niederlan-
den oder Belgien kommen die
Spieler, um sich hier an drei Tagen
in der Halle zumessen.

„Mit dem Turnier haben wir
gleich beim ersten Mal eine Lücke
im Turnierkalender geschlossen“,
freut sich Thomas Batsch vomTen-
nisverbandMittelrhein (TVM), der

das Turnier leitet.Was dafür sorgte,
dass das Turnier vom Start weg ein
Treffer war, ist sicherlich nicht nur
die tolle Organisation und die fa-
miliäre Atmosphäre, auf die man
sich im Loherhof verlassen kann.
„Es braucht auch Leute, die mit
Herzblut dahinter stehen“, sagt
Batsch.

Sicher ist aber auch der Turnier-
modus mit Nebenrunde, der allen
antretendenTennis-Juniorenmin-
destens zwei Spiele garantiert, ein
weiterer Anreiz, zum „Gikay-In-
doorcup“ zu kommen. „Gleich
zweiMal bei einemTurnier zu spie-
len, ist gerade imWinter eine Aus-
nahme“, so Symens. „Mit der
Nebenrunde bieten wir auch Spie-
lern, die im ersten Match verloren

haben, die Möglichkeit, noch mal
anzutreten“.

Symens freut sich auch über die
gelungene Durchmischung des
Starterfeldes. „Bei uns gehen ge-
mischte Leistungsklassen an den
Start“, sagt sie. Da es bei den drei
angebotenen Altersklassen auch
um Ranglistenpunkte geht, sind
viele Akteure am Start, die weiter
Punkte sammeln wollen, aber
auch Nachwuchsspieler, die sich
noch für einen Ranglistenplatz
qualifizieren wollen.

So viel Aufwand an drei Spielta-
gen sorgt dafür, dass die Tennisan-
lagen des Sportparks Loherhof für
den „Gikay-Indoorcup“ exklusiv
reserviert bleiben. Darum gilt der
DankderVeranstalter auchdenen,
die für eine freie Halle sorgen.
Dazu zählt Wolfgang Riemer, der
mit der Halle am Sportpark Loher-
hof inGeilenkirchenundder zwei-
ten genutzten Halle beim Indoor-
Cup in Heinsberg-Lieck gleich
zwei Sportstätten in der buchungs-
intensiven dunkleren Jahreszeit
für den Turnierablauf freihält.
„Ohne diese Unterstützung wäre
ein solches Turnier schlicht nicht
umsetzbar“, ist Thomas Batsch
sich sicher.

sponsoren-Vertreter Matthias Heinrichs (l.) und Turnierorganisator Thomas Batsch vomTennisverband Mittelrhein freuen sich auf die dritte auflage
des „Gikay-Indoorcups“ in Geilenkirchen. Foto: Markus Bienwald

Der dritte „Gikay-Indoorcup“ rich-
tet sich an weibliche und männliche
Tennisspieler der altersklassen U11,
U14 und U16 und startet am Freitag,
11. November, im sportpark Loher-
hof, Pater-Briers-Weg 85, in Geilen-
kirchen. am samstag, 12. November,
steigen die Halbfinals und sonntag,
13. November, ist Finaltag. Da sich

der Turnierverlauf nicht vorhersehen
lässt, empfiehlt sich für start- und
spielzeiten ein Blick auf die Home-
page www.tvpro-online.de.

Weitere Informationen hält auch
Thomas Batsch als Turnierorganisa-
tor unter☏0178/78 22 431 für In-
teressierte bereit. (mabie)

Wer kann am Turnier teilnehmen?

Anfang 2017 starten neue kurse der Musikschule

„Zwergen-Musik“
undFrüherziehung
Geilenkirchen. Im Januar 2017 be-
ginnen wieder die neuen Kurse in
der Musikalischen Früherziehung
für Kinder, die bis zum 31. März
2017 vier Jahre alt werden. Die
Kurse finden wahlweise montags,
dienstags oder donnerstags jeweils
am Nachmittag oder samstags am
Vormittag statt.

In der Musikalischen Früherzie-
hung entwickeln die Kinder in
Gruppen von je zwölf Kindern auf
spielerischeWeise elementaremu-
sikalische Fähigkeiten. Neben Sin-
gen, Tanzen und dem Erlernen der
ersten Noten basteln die Kinder
auch wieder Musikinstrumente,
mit denen sie auf einem Konzert
derMusikschule auftretenwerden.

Abgeschlossenes Musikstudium

DieMusikschule Geilenkirchen ist
Mitglied im Verband deutscher
Musikschulen (VdM) und richtet
sich mit ihrem Früherziehungs-
programm ganz nach den Richtli-
nien desVerbands.Hierdurchwird
ein qualitativ hochwertiger Unter-
richt gewährleistet, der später
einen problemlosen Wechsel zum
Instrumentalunterricht ermög-
licht. Der Unterricht wird aus-
schließlich von Lehrerinnen mit
einem abgeschlossenen Musikstu-
dium im Bereich der musikali-
schen Frühförderung geleitet.

Es besteht die Möglichkeit, an

einer „Schnupperstunde“ in der
Musikalischen Früherziehung teil-
zunehmen. Um die Kinder und
den Unterrichtsverlauf nicht un-
nötig zu stören, wird um vorherige
Terminabsprache gebeten.

Auch Anmeldungen zur „Zwer-
gen-Musik“ für Zwei- bis Dreiein-
halbjährige sowie zu den verschie-
denenGrundausbildungen (Block-
flöte, Cello, Geige, Gitarre, Quer-
flöte, Schlagzeug/-werk) und zum
Einzel- undGruppenunterricht an
(fast) allen Instrumenten werden
jetzt angenommen. Der Unter-
richt steht Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen offen. Für Men-
schenmit Behinderung stehen ein
behindertengerechter Unter-
richtsraum sowie entsprechende
Toiletten zur Verfügung. Da nur
eine begrenzte Anzahl an Plätzen
zur Verfügung steht, werden diese
in der Reihenfolge der schriftli-
chen Anmeldung vergeben.

Die Musikschule ist telefonisch
unter ☏ 02451/953 050 oder per
E-Mail unter info@musikschule-
geilenkirchen.de zu erreichen und
persönlich immermontags, diens-
tags und mittwochs zwischen
9 und 12 Uhr sowie montags von
14 bis 15.30 Uhr, donnerstags von
14 bis 18 Uhr sowie freitags von 10
bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

?Weitere Informationen unter:
musikschule-geilenkirchen.de

Gedenkfeier am ehrenmal am Volkstrauertag

Gedenken an die Toten
Übach-Palenberg.Die StadtÜbach-
Palenberg führt am Sonntag,
13. November, um 11.15 Uhr eine
Gedenkfeier zum Volkstrauertag
durch. Das Gedenken an die Toten
von Krieg und Gewalt und die Op-
fern von Diktatur, Flucht, Vertrei-
bung und Terror findet in diesem
Jahr am Ehrenmal auf dem städti-
schen Friedhof Alte Aachener
Straße statt.

Bürgermeister Wolfgang Jung-
nitsch legt zusammen mit Vertre-
tern aus den PartnerstädtenRosny-
sous-Bois und Landgraaf sowie
dem Brigadegeneral Peter Braun-
stein Kränze am Ehrenmal nieder.
Die Gedenkfeier wird musikalisch
durch den Instrumental-Verein
Herbach 1895 umrahmt. Neben

der Hauptansprache des Landtags-
abgeordneten Bernd Krückel und
der Rede von Bürgermeister Jung-
nitsch werden Schüler der weiter-
führenden Schulen im Stadtgebiet
Texte auf Deutsch, Niederlän-
disch, Französisch, Englisch und
Türkisch vortragen. Die evangeli-
sche und die katholische Kirchen-
gemeinde in Übach-Palenberg ge-
stalten die Gedenkfeier in Form
eines Meditationstextes und eines
Gebets mit. Alle Bürger sind herz-
lich eingeladen, an der Gedenk-
feier teilzunehmen. Der Treff-
punkt ist vor der Trauerhalle auf
dem städtischen Friedhof Alte
Aachener Straße um 11 Uhr. Von
dort wird gemeinsam zum Ehren-
mal gezogen.

Im Royal Canadian LegionClubTeve-
ren startete der Internationale kar-
nevalsverein (IkV) Teveren mit
einem dreifachen „Tievere alaaf“ in
die fünfte Jahreszeit. Vor dem start
des IkV traf sich die große Narrenfa-
milie vor der Dorfkirche, hier wurde
auf den stufen das gemeinsameVer-
einsbild zur neuen session geschos-
sen. Im einstigen saal Hermanns
stellten sich die Tanzgarden sowie
die Mariechen Darline und Pauline
vor und Prinzessin Lena II. (Gerards)

wurde verabschiedet. als neue Prin-
zessin der session 2016/17 wurde
Jasmin scholz empfangen und durch
den Präsidenten Thomas Helmecke
vorgestellt, später dann proklamiert.
Die neue Prinzessin konnte sich so-
gar über ein ständchen der „Boy-
band“ desMännergesangsvereinsTe-
veren freuen. Die senioren sorgten
später im Programm für weitere
stimmung im saal, es durfte auch
geschunkelt werden. Viele orden
wurden verteilt und später ein neuer

senator vorgestellt. HeikoGlowatzki
wurde in den kreis der senatoren des
IkV aufgenommen, erhielt die sena-
torenurkunde und einen orden. Der
Präsident zog im Laufe des Pro-
gramms die große Narrenkappe auf
und machte in der Bütt nicht nur
eine gute Figur, er hatte auch einiges
zu erzählen. „Wild West Teveren, es
feiert sich bestens in Teverens Wil-
dem Westen“, so einer der sprüche.
es war ein gelungener auftakt der
session. (agsb)/Foto: agsb

Jasmin scholz ist Teverens Prinzessin der neuen session
DieMitglieder der st.-Blasius-schüt-
zenbruderschaft Gillrath haben als
ausrichter des karnevalszugs das
diesjährigeMotto vorgestellt: „Heut‘
wird gefeiert und gelacht, Jelder fei-
ert Fastnacht!“ Pünktlich zum 11.11.
beginnen im Verein die Planungen
zur ausrichtung des zehnten karne-
valszuges. DerTulpensonntagszug in
Gillrath hat sich zu einem der größ-
ten Züge im stadtgebiet entwickelt.
Rund 20 bunt kostümierte Gruppen,
von denen viele vom ersten Jahr an

dabei sind, sowie befreundete Grup-
pen aus den Nachbarorten verspre-
chen wieder einen Zug, der sich se-
hen lassen kann. Wie immer werden
nach der kurve direkt an der kirche
gelegen, wo sich der Zug von der
aufstellung abwärts auf die karl-ar-
nold-straße bewegt, alle Gruppen
durch eine Lautsprecheransage be-
grüßt. Dieser streckenabschnitt hat
sich über die Jahre zu einem echten
Publikumsmagneten entwickelt.
Hier ergibt sich für alle Zugteilneh-

mer ein toller anblick auf hunderte
wartende karnevalsjecke. Nach dem
zweistündigen Zug durch den ort
löst sich der karnevalszug in Höhe
der Pfarrer-Lowis-straße auf. Iman-
schluss gibt es im Haus Vossen eine
Party mit „DJ Wasi & friends“. Wer
Lust hat, im Gillrather karnevalszug
dabei zu sein, kann sich bei einem
der Vorstandsmitglieder melden
oder sich per e-Mail an info@schuet-
zen-gillrath.de wenden. Benötigte
Unterlagen werden dann zugestellt.

Gillrather schützen freuen sich schon auf den Tulpensonntagszug

Infoveranstaltungen und offener Unterricht für eltern und schüler am 14., 16. und 26. November

DieWilly-Brandt-Gesamtschule stellt sich vor
Übach-Palenberg. Mit Informa-
tionsveranstaltungen und einem
Tag des offenen Unterrichts
möchte die Willy-Brandt-Gesamt-
schule Übach-Palenberg Eltern
und Schülern Entscheidungshil-
fen zum Übergang in die weiter-
führende Schule und zumWechsel

in die gymnasialeOberstufe geben.
Hierzu lädt die Schule interessierte
Eltern von Grundschülern für
Montag, 14. November, ab 19 Uhr
in dieMensa der Schule an der Co-
meniusstraße ein. Mitglieder der
Schulleitung werden den Bil-
dungsgang an einer Gesamtschule

und die Besonderheiten derWilly-
Brandt-Gesamtschule vorstellen.
AmMittwoch, 16. November, sind
ab 19 Uhr interessierte Schüler so-
wie Eltern der zehntenKlassen von
Haupt- und Realschulen in die
Mensa eingeladen, um sich über
die dreijährige gymnasiale Ober-

stufe zu informieren. Am Samstag,
26. November, können Eltern und
Schüler ab 9.15 Uhr die Schule
„live“ erleben. Treffpunkt ist die
Mensa. An diesem Tag erhalten In-
teressierte einenumfassendenEin-
blick in das Schulleben der Willy-
Brandt-Gesamtschule. (mabie)

Mitgliederversammlung der CDU Übach-Palenberg

Stadtverband trifft sich
Übach-Palenberg. Der CDU-Stadt-
verband Übach-Palenberg lädt zu
einerMitgliederversammlung ein.

Neuwahl desVorstands

Die Versammlung findet am Don-
nerstag, 17. November, um 9.30

Uhr statt. Treffpunkt ist das Mehr-
generationenhaus in Palenberg am
Konrad-Adenauer-Platz 1.

Neben der Neuwahl des Vor-
stands stehen auch einige zukünf-
tige Aktivitäten des Stadtverban-
des auf der Tagesordnung des Tref-
fens.


